
WÄRMSTENS  
ZU EMPFEHLEN

Tipps & Tricks fürs  
Wintercamping mit Dethleffs



Trittschalldämmung  
durch PVC und Echtholz

XPS-Schaum

GFK-Platte

XPS-Schaum

Aluminium- 
Außenhaut 

Atmungsaktive 
Echtholzverkleidung

Polyurethan-Streben  
mit Dübelverbindung

Trittschalldämmung  
durch PVC und Echtholz

XPS-Schaum

GFK-Platte

XPS-Schaum

Aluminium- 
Außenhaut 

Atmungsaktive 
Echtholzverkleidung

Polyurethan-Streben  
mit Dübelverbindung

Das Allgäu ist die Heimat harter Winter – und seit 1931 auch 
unsere! Traditionell bauen wir hier extrem robuste und winter-
taugliche Reisemobile. So kann auch Salz und Schnee unserem 
Lifetime-Plus Aufbau nichts anhaben: 
 

77 �Wände, Dach und Boden sind kältebrückenfrei und komplett 
ohne Holzeinlagen ausgeführt. Stattdessen stellen stabile  
Polyurethan-Streben eine hohe Verwindungssteifigkeit sicher.

77 Starke GFK-Platten (glasfaserverstärkter Kunststoff) auf Dach 
und Unterboden schützen vor Beschädigungen von außen 
durch Hagel, Steinschlag, Salzwasser u. ä.

77 Eine besonders dicke Schicht aus hochverdichtetem, hydro-
phobischem, also wasserabweisendem XPS-Schaum sorgt für 
hervorragende Isolationswerte.

77 Die Holzverkleidung der Wohnrauminnenseite wirkt feuchtig-
keitsausgleichend und schalldämmend

* Standard bei allen Dethleffs Reisemobilen außer Trend und Globebus

DETHLEFFS LIFETIME-PLUS*

Für alle Wetter gerüstet



Frostsicherer, beheizter Doppelboden 

Viele kleine und große Ideen machen Dethleffs zum Winter­
experten – zum Beispiel:

Kältebrücken? Ohne uns!
Wand-, Dach- und Bodenelemente sind bei Dethleffs ohne den 
Einsatz von durchgehenden Metallprofilen miteinander verbun­
den. Dies verhindert die Entstehung metallischer Kältebrücken in 
den Innenraum, die – ohne zusätzliche Isolierung – zu Kondens­
wasserbildung und unnötigem Wärmeverlust führen.

Doppelt winterfest
Winterfans, die regelmäßig bei eisigen Temperaturen unterwegs 
sind, empfehlen wir ein Doppelbodenfahrzeug wie den ESPRIT 
Comfort oder den Globetrotter XLI. Hier sind Leitungen und 
Wassertank im beheizbaren Stauraum frostsicher geschützt. Die 
Strahlungswärme dient gleichzeitig auch als Fußbodenheizung.

INNOVATIONEN „MADE IN ALLGÄU“
Ein Dethleffs steckt voller Ideen

Kältebrückenfreie Aufbaukonstruktion

Praktischer Stauraum im Doppelboden



Das AirPlus-System verhindert die Bildung von Kondenswasser

Jalousien: Blickschutz und Isolierung

DETHLEFFS RAUMKLIMA-SYSTEME 
Für Wohlfühl-Atmosphäre auch im Winter 

AirPlus Dachschrank-Hinterlüftung
Wo warme Luft schnell abgekühlt wird, entsteht Feuchtigkeit 
– im Reisemobil vorrangig an der Außenwand, wenn es draußen 
sehr kalt ist. Mit dem AirPlus-System hinterlüften wir die 
Dachschränke und installieren so einen Lüftungskreislauf, der 
die Bildung von Kondenswasser von vornherein verhindert. Das 
Ergebnis: gesunde Raumluft ohne Schimmelbildung oder 
Stockflecken.

Zwangsbelüftungen – messen statt rechnen
Zwangsbelüftungen im Fahrzeug sind vom Gesetzgeber 
vorgeschrieben, um einen zu hohen CO2-Gehalt im Wohnraum 
zu verhindern. Die Dethleffs Ingenieure messen für jedes Modell 
individuell die optimale Anzahl und Verteilung aus. Das ist 
aufwändiger, als eine pauschale Berechnung, garantiert aber, 
dass nicht unnötig viel – häufig gerade während der Fahrt – als 
unangenehm empfundene Frischluft ins Fahrzeug geleitet wird.

Jalousien mit Isolationsbeschichtung
Die von Dethleffs eingesetzten Fensterjalousien 

schützen nicht nur vor neugierigen Blicken, sondern 
reflektieren dank ihrer Metallbeschichtung 

zugleich das Sonnenlicht und tragen so zu 
einem angenehmeren Raumklima bei.



WINTERKOMFORT-PAKETE 
Winter- und wetterfest

Winterkomfort-Paket TRUMA (ca. 25 kg) (ca. 10 kg)

Paketbestandteile GLOBEBUS
ADVANTAGE, 

GLOBE4, ESPRIT,
MAGIC EDITION

TRUMA Heizung Combi 6  

Elektropatrone 230 V für Combi 6  

Abwassertank isoliert  

Abwassertank und -leitungen  
elektrisch beheizt

 

Unterbodenleitungen isoliert  

Schalter für Wasserpumpe  

XPS Isolierung  

Winterkomfort-Paket  
LUXUS

TRUMA* (ca. 59 kg) ALDE** (ca. 60 kg)

Paketbestandteile
GLOBEBUS, ADVANTAGE, 

MAGIC EDITION,  
GLOBE4, ESPRIT

ADVANTAGE, 
GLOBE4, ESPRIT

Standheizung Webasto  

Fußbodenerwärmung elektrisch  –

ALDE Warmwasser- 
Fußbodenerwärmung

– 

Zusatz-Batterie 95 Ah  

Isoliermatte Fahrerhaus  

Teppich Fahrerhaus  

Winterkomfort-Paket ALDE (ca. 57 kg)

Paketbestandteile
ADVANTAGE, 

GLOBE4, ESPRIT,
MAGIC EDITION

ALDE Warmwasserheizung 

Warmwasserheizung Fahrerhaus 

Abwassertank isoliert 

Abwassertank und -leitungen  
elektrisch beheizt



Unterbodenleitungen isoliert 

Schalter für Wasserpumpe 

 enthalten   Serienausstattung  –  nicht enthalten

*	 nur in Verbindung mit dem Winterkomfort-Paket TRUMA möglich
**	 nur in Verbindung mit Winterkomfort-Paket ALDE möglich

Mit drei Paketen machen wir auch Reisemobile ohne Doppel­
boden winterfit. Je nach persönlichen Vorlieben und Komfort­
wünschen können die Pakete mit einer elektrischen TRUMA 
oder einer ALDE Warmwasserheizung kombiniert werden. Die 
ALDE Heizung garantiert kuschelige Wohlfühlwärme wie zu 
Hause, denn sie arbeitet ganz ohne Gebläse – ideal für Aller­
giker. Beide Pakete können um die LUXUS-Ausstattung er­
weitert werden, u. a. mit Webasto Standheizung, Fußboden­
erwärmung und 95 Ah Zusatzbatterie.



TIPPS & TRICKS 
Sicher unterwegs im Winter

Damit es Sie auf Schee und Eis nicht eiskalt erwischt,  sollten Sie 
im Winter einiges beachten:

77 Winterreifen sind ein Muss in der kalten Jahreszeit.

77 Auf glatten Straßen immer behutsam mit Gas, Lenkung und 
Bremse umgehen, denn selbst ESP & Co. haben ihre Grenzen. 

77 Immer reichlich Abstand einhalten. Nur wer Platz hat, hat im 
Ernstfall auch Zeit zum Reagieren. 

77 Besondere Vorsicht ist auf Brücken, in Waldschneisen und 
Nordlagen geboten – hier kann Reif und Glatteis lauern. 

77 Bei schlechter Sicht das Tempo drosseln. Faustregel:  bei 
Sichtweiten um 50 Meter nicht schneller als Tempo 50. 

77 Sehen und gesehen werden lautet die Devise. Licht recht­
zeitig einschalten und Scheinwerfer, Blinker sowie Begren­

zungsleuchten von Schnee und Schmutz freihalten. 

77 Schneeketten rechtzeitig auflegen – Montage 
und Demontage vor Reisebeginn in Ruhe 

üben.

Fahrzeug und Fahrer gilt es, fit zu machen fürs Wintercamping.

Wer ganz auf Nummer Sicher gehen möchte, dem empfiehlt 
sich die Teilnahme bei einem Fahrtraining. Melden Sie sich doch 
einfach für das Dethleffs Sicherheitstraining im Frühjahr  an 
oder besuchen Sie ein spezielles Wintertraining beim ADAC.

Alle Family Events, wie beispielsweise das Fahrtraining,  
finden Sie unter:
 
www.dethleffs.de/dethleffs-family



TIPPS & TRICKS 
So machen Sie Ihr Reisemobil winterfit

Glitzernder Schnee und zauberhafte Winterlandschaften lassen 
sich im wohlig-warmen Reisemobil am besten genießen.  
Damit Ihr Wintermärchen perfekt wird, braucht es jedoch noch 
etwas Vorbereitung. Hier die wichtigsten Tipps für ein wirklich 
winterfittes Fahrzeug. 

77 Fahrzeugausrüstung mit Winterutensilien ergänzen  
(siehe Checkliste rechts).

77 Fahrzeug gewissenhaft beladen. Vor allem die meist 
angetriebene Vorderachse nicht durch zu viel Ladung im 
Heck entlasten, sonst bleibt die Traktion auf der Strecke.

77 Vor dem Start alle Scheiben, Spiegel und Scheinwerfer von 
Schnee befreien. Dach nicht vergessen: Sich lösende 
Schnee- und Eismassen können andere gefährden.

77 Rechtzeitig Stellplätze anfahren – möglichst noch bei 
Tageslicht. Campingplätze rechtzeitig im Voraus buchen.

77 Das Reisemobil möglichst nicht unter tief verschneiten 
Bäumen abstellen. Lösen sich Schnee und Eis, können 

Dachlüfter beschädigt werden.

77 Fahrzeug auf Keile/
Brettchen fahren, 
das schützt Reifen 
vor dem Festfrieren.

77 Zwangsbelüftungen 
für Fahrzeug und 
Gasanlagen immer frei 
halten, notfalls Schnee 
unter dem Fahrzeug 
wegräumen.

77 Den Abgaskamin der	  
 Gasheizung schnee- und eisfrei halten.

77 Stromkabel so verlegen, dass sie nicht festfrieren können oder 
beim Schneeräumen beschädigt werden.

77 Feuchtigkeit im Innenraum vermeiden, Kleidung draußen 
abklopfen. Morgens und nach dem Kochen stoßlüften.

77 Heizung und Warmwasserboiler eingeschaltet lassen, sonst 
drohen Frostschäden oder die automatische Entleerung.

Und dann mit einer gemütlichen Tasse Tee dem  
Schneetreiben zusehen. Viel Spaß.

Checkliste Winterausrüstung

00 Thermomatten für das 

Fahrerhaus

00 Spaten oder Schaufel

00 Handfeger bzw. Besen

00 Alte Decke als Montage-

Unterlage

00 Dicke Arbeitshandschuhe

00 Starthilfekabel 



UNSER WINTERTIPP
Thermen als ideales Reisemobilziel

Im Winter ist die perfekte Zeit für entspannenden Kurzurlaub 
mit dem Motorcaravan. Besonders reizvoll: ein Besuch in 
Deutschlands Thermen, um bei Minusgraden im dampfenden 
Außenbecken ein paar Runden zu drehen.  Mehr als 50 Thermal­
bäder laden zum Entspannen ein. Besonders dicht reihen sich 
die heißen, gesunden Quellen im Süden: im Schwarzwald und 
auf der Schwäbischen Alb, in Oberschwaben und in Franken. 

Die meisten Thermalbäder verfügen sogar über eigene Stell­
plätze direkt vor der Tür. Die Übernachtungspreise pro Wohn­
mobil liegen zwischen 8 und 16 Euro, wobei einige Bäder ihren 
Stellplatzgästen reduzierten Eintritt gewähren. 

Auf Thermentour ins Allgäu
Die Schwäbische Bäderstraße ist eine wunderschöne Tour vom 
Bodensee durch Oberschwaben bis ins Allgäu. Acht Kurorte mit 
Ausnahme von Überlingen haben Übernachtungsplätze direkt 
neben der Therme angelegt – teils komfortabel wie in Bad 
Saulgau, teils ohne Strom und Wasser, jedoch gratis wie in 
Aulendorf. Auch wenn Badegäste vom Überlinger Reisemobil-
hafen erst per Shuttlebus oder in 20 Minuten zu Fuß zur 
Therme gelangen, entschädigt sie beim Besuch des direkt 
am Bodensee gelegenen Bades die fantastische Aussicht.
Im Außenbecken meint man, direkt in den See hinaus- 
zuschwimmen. Schwimmen Sie mit, es lohnt sich.

Nützliche Internetportale für Thermal-Kurzurlaube:
  www.therme-thermalbad.de

  www.schwaebische-baederstrasse.de
  www.schwarzwald.com/freizeit/thermalbaeder.html

  www.franken-tour.de/baeder-wellness


